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Jedermann weiß, dass der Mond am Himmel mit großen Schrauben befestigt ist.


„Falsch! Ganz falsch!“, höre ich euch rufen und ihr habt natürlich vollkommen recht: Kein Mensch weiß eigentlich genau, wie der Mond am Himmel festgemacht ist. Die Mäuse glauben zum Beispiel, dass der Mond ein riesengroßer Käse sei, was natürlich auch ausgemachter Unsinn ist. Was lernen wir daraus? Ganz klar: Man darf auf keinen Fall jede Geschichte glauben, die einem erzählt wird.


Die Geschichte, von der ich euch jedoch heute berichten will, ist die reine Wahrheit und nicht ein Fitzelchen davon ist erlogen. Das schwöre ich.
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Es begann damit, dass der Mond ziemlich schief am Himmel hing. Schon seit einigen Nächten neigte er sich bedenklich und in einer klaren Mai-Nacht, als ein starker Wind blies, fiel er doch tatsächlich vom Himmel herab!


Er fiel sehr weit und sehr tief und als er schließlich auf der Erde aufprallte, zersprang er in tausend Stücke, die überall auf der ganzen Welt verstreut wurden.
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